
zur La ibacher Z e i t u n g .

^ r . 89. Zamstng den 25. J u l i 1846.

Vermischte Verlautbarungen.
3 1116. (3) Nr. 1354.

E d i c t .
Bei dcm gefertigten Bezirkäcommissariate

ist der Dienstplatz einer Hebamme für die Haupt-
gemcmde Großlaschitsch, womit der Bezug einer
jährlichen Remuneration von 2U si. aus der hie-

< sigcn Bezirkscasse verbunden ist, erledigt worden.
Diejenigen, welche diesen Dicnstpostcn zu

erlangen wünschen, haben ihre gehörig documen-.
tirten Gesuche biö 20. August d. I . anhcr zu
überreichen.

K. K. Bezirkscommissariat Aucrsperg am
U. Ju l i 184«.

Z. 1118. (3) Nr. 2258^966.
K u n d m a c h n n g.

Von dcm Bezirksgerichte Münkendorf wird hie^
mit bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen der
Kran Margareid Emuk von V i r , in die öffentliche
freiwillige, stückweise V e r ä u ß e r u n g ihrer, der
D. R. O. ^ommenda üaibach «ul» Urb. Nr. '^53
dienstbaren, zu Tersain «nli Hauö ?tr. <»0 liegen-
den Hudreali^at gewilligct, und zu deren Vornähme
die Tagsvlhlmg auf den b. August d. I , Vormittag
um 9 Uhr im Hause Nr. 60 zu Tersain angeordnet
worden, wo die kauflustigen zahlreich zn erscheinen
hinnit eingeladen wcrden.

Bezirksgericht Münkcndorf am l0. Jul i 18HK.

Z. l l l 7 . ( D ^tr. 2185^03.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Münkendorf wird hie-
mil bekannt gemuckt-. Es seyen zuv Vornahme der
erecnttvcn Feiiblciunss der '̂om Herrn Joseph Schreyer,
Handelsmann in Lalb^ch, in die Ereculion gezogo
n m , dem Georg Korinscheg gehörigen, zu Stob
»üb Haus . Nr. 7 liegenden, gerichtlich auf 75 fi.
gc>chätz,en Kc.ische sammt Grund, die Tagsatzungen
auf den 13. August, 17. September und 15. Octo-
ber d. I . , jedesmal Vormittag um 9 Uhr in loco
der Nralität mit dem Anhänge angeordnet, daß ,elbe
nur bei der dritten zcilbietungöl^gfahrt auch unter
dem Eä'ätzungtzwcrlhe dinlangegcben werden soll.

Das Schätzu',g6prolocoÜ, der Grundbuchscx-
tract l,ud die Licitationsbedingnisse liegen Hieramts
zu Jedermanns Einsicht bereit.

Bczivi5gcricht Münkcndorf am W. Jul i 18^6.

Z. 11.4. (3^ . ^lr. 2302.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wnd hie»
mit bekannt gemacht: Es habe Georg Koziantschitz
von Znkmz, durch Herrn Dr. Erobälh, wlder die
unbekannten Rechtsnachfolger des Jacob Ieralla und
der Franzisla Oblasser, un'd allenfalls andern Iiuer^
essenten die Klage auf (Kckcnntniß der ErsiliU"g <uies
Ackers ,,<il1 ^ l o bei Marlinsbach, bei diesem Ge-
richte angebracht, worüber die Tagsayung auf den
2 l . October l. I . , Vormittags 9 Uhr angeordnet
worden sey

Das Gericht, dem der Aufenthaltsott der Bc.
klagten unbekannt ist, I>it denselben den Herrn Ma-
thias Korrcn al5 Kurator aufgestellt, mit welchem
die angebrachte Klage nach der bestehenden Gerichts«
ordnung verhandelt und entschieden werten wird.

Bezirksgericht Haaöberg am 30. Juni 1846-

Z. 11,3. (3) Nr. 2201.
E d i c t .

Von dcm Bezirksgerichte Haasbcrg wird hiemit
bekannt gemacht: Es^hade Johann Millautz von
Zirtniz, durch Herrn Dr. Erobath, wider die un»
bekannten Rechtsnachfolger des Jacob Ieralla und
der Hrainisca Odlasser und allenfalls andern ^nler-
essentcn die Klage aus Erkenntniß der Ersitzung
dcs Eintagbüli - kckers pn<l ^«»w bei Martlnsbach,
bei d,csem Gerichte überreicht, worüber die Tagsa-
tzung auf den 2». October l. I . , Vormittags 9 Uhr
angeordnet worden sey.

Das Gericht, dcm der Aufenthaltsort der Be-
klauten unbekannt ist, hat zu ihrer Vertretung den
5errn Mathias Korren als Curator aufgestellt, mtt
welchem die angebrachte Klage nach der bestehend«,
Gerichtsordnung entschieden werden w^rd.

Bezüksgencht Haasberg am 60. ^um l846.

2 " " E d i c t .

Nun dem Bezirksgerichte Haasberg wird h!emit
bekannt aemacht: ^s haben Mathias Sußmann u.
S no 0 dcscho von Seedorf, wider die unbetann-
. - ^Vnichfolaer des Jacob Icralla und der Fran-
^ ' Z sse u d allenfalls andern Interessenten,
/K laae^ Erkenntniß der Ersitzung des Smtaa,

bau Ack.rs P0 ..'6<lm I'. 'U, bn dlescm Gerichte
überreickl, worüber die Ta^satzung auf den 2 l . Oc-
tnl.r l ^ . Vormittags 9 Uhr angeordnet worden
sey - Da die cm Gerichte der Aufenthaltsort dec
Beklagten unbekannt ist, jo wild denselben der Her.
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Mathias Korren als Curator aufgestellt, mit welchem
die angebrachte Klage nach der bestellenden Gerichts»
ordnung verhandelt und entschî dtn wird.

Bezirksgericht Haasbcrg am 30. Juni 1846.

Z. 1 l l 0 . (3) Nr. 2289.
E d i c t .

Von dem Aezirksaerichte Haasberg wild hieniit
bekannt gemacht: Es haben Anton Meiinda, Johann
Mestek, Thomas Mctinda und Gregor Skuk, alle
von Zirkmz, durch Herrn Dr. Crobath, wider die
unbekannten Rechtsnachfolger des Jacud Ierallaund
der Franziska Oblasser, und allenfalls andern I n -
teressenten, die Klage mit Eikenntniß derErsitzung der
Wiese I'l-islnvi» bei Marlinsbach, bei diesem Gerichte
l'ider.eichl, worüber die Tagsatzung auf den 2 l . O<
tober I. I . , Vormittags 9 Uhr angeordnet worden
sey. __ Das Gericht, dem der Aufenthaltsort der
Beklagten unbekannt ist, Hal zu ihrer Vertretung
den Herrn Mathias Korrm als Kurator aufgestellt,
mit welchem d,e angebrachte Klage nach der bestehen,
den Gerichtsordnung entschieden werden.

Beztrkögcncht HaaöberK am 30- Juni 18/i6.

Z. i i l l " (3) Nr. 2299.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hiemit
bekanltt gcniacht: Es habe Jacob Naraga von Zirk-
uiz, durch Herrn Dr. (irobalh, wider die unbekann'
ten Rechtsnachfolger des Jacob Jeralla und der FraN'
zisca Oblasscr, und allenfalls anderen Inteiessenlei,,
die Klage auf Erkenntniß der Ersitznng Eines Ein-
Halbtagbau Ackers i»l><! lü^ to bei Marlinsbach, bei
diesem Gerichte überreicht, worüber die Tagsatzung
auf den 2 l . October l. I . Vormittags 9 ilhr ^ „ ,
geordnet worden sey.

Das Gericht, dem der Aufenthaltsort der Be»
klagten unbekannt ist, hat zu ihrer Vertrclung den
Herrn Mathias Korren als Kurator aufgestellt, mit
welchem die angebrachte Klage nach der bestehenden
Gerichtsordnung entschieden werden wird.

Bezirksgericht Haasberg am 30. I m n 1840.

Z7ll2s7"l3)"^ ^r. 906.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Tressen wird hie»
mit bekannt gemacht : Es sey auf Ansuchen der Frau
Ursula Slubel, als Gcwaltocrägerinn ihres Ehegat-
ten, Herrn Valentin Slubel von Altenmarkt, in die
Lil iiando- Ztilbielung der dem Andre Rateiz von l?û
kouk gehörige», cbcnoa «,»l, l>onscv. Nr. 2 liegenden,
zur Herrschaft L.mdspreis 5uk Necl. 'üir. 29 zinsbare,
mit erecutivem Pfandrechte belegten, gerichtlich auf
807 f l . 20 kr. geschätzten Kaufrecdtshube sammt hub.-
theiligem Weingarten u l̂ ki-mn»!/.«; und allem An.
und Zugehör, wegen aus dem w. ä. Vergleiche ddo.
12. December v. I . , .>;. 2652, exccrmve >ntabl. 9.
März d. I . schuldigen Darlehens pr. l 00 f i . «. 5. o,,
im Wege der Execution gcwilliget wordc».

Da nun hirzu 3 Tagfahrten, und,zwar die evste
auf den ^. August, die zweite auf den 3. September
und die dritte auf den 5. October d. I . , icdcömal um
9 Uhr Volmittag, in loco der Realität anberaumt
wurden, so werden die Kauflustigen da^u mit dem
Brisatze eingeladen, daß die Hintangabe dieser Hub-
realität unter der Schalung nöthigen falls nur bci

der dritten Licitation Sta l l finden werde, und daß
die Schalung, der Grundbuchsextract und die Lici-
tarionsbcdingnijse täglich h'eramts eingesehen werden
können, solch' alles aber auch bei der Licitaiion den
Kauflustigen bekannt gegeben werde.

K. K. Bezirksgericht Tressen am l 1. Juli 1846.

Z. l l^2. (3) Nr. 5<)0.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Neumarktl wird
hiemit bekannt gemacht: Es sey liber Emschicilen
des Herrn (Zarl ^efzcr, als Vormundes, und Hern;
Dr. Kautschitsch, alä Kurator der mj ä^alentin und
Johann Kallischnig'schen Pupillen von Neumarkll,
und über die hlernber gepflogene Verhandlung die
freiwillige Veräußerung d.'5, der Herrschaft Neu-
malkil «uli l l lb. ^)ir. 24i dienstbaren, zll Neumarkil
3,i!) Haus Nr. 165 gelegenen Hauses sammt S t a l '
!ung, Dreschboden und Garten bewilliget, und zu
deren Vornahme die Tagsatzung auf den 3. Juni,
3. Jul i und auf den I. August I. I . , Früh von 9
bis l2 Uhr angeordnet worden, wobei der gerichtlich
erhobene Schä^ungcwerih von 5000 si. C. M- als
Ausrussprtis angenommen werden wird.

Diese Realität llegl im Maikte Neumarktl,knapp
an der nack Klagenfutt führenden l^ommerzialstraße,
Zu ebener Erde befinden sich 2 Wohnzimmer und 1
geräumiges Gewölbe, eine Küche und eine Farder-
werkställc bci der Küche mit dcn eingemauerten Ku-
pferkesseln; im ersten Stockwerke 3 Zimmer, 2 Kü '
chen und eine Vorratbslammer; im zweiten Strcke
3 Zimmer, eine Vorrathskammer und eine Küche. Das
Dach ist durchgchcuds «lit Kupferplatlcn bedeckt, mit
einem Blitzableiter, so wie mit eincm eiserneir Gan<
gc versehen.

Neben dem Hause steht der Pferde- und Kuh.
stall mit einem Gelreidebrhältnisse, mir Holz-und
Vorrathböden und mit der Dreschtenne.

Die vortheilhttfie llaqe dieses Hauses, knapp an
der Eommerzialstraße, so wie die Eignung desselben
zum Betriebe eines ausgedehnten Gewerbes, machen
diese Realität sehr empfchlungswerth.

Die Licttationsbcdingnlsse, unter welchen die
Verbindlichkeit zum Erläge eines Vadiums pr. 50l)fl.
sich befindet und nach welchen dcr. Erstel^r nur zum
Erläge des 4. Theiles des Kausschillings binnen 14
Tagen nach der erfolgten Ransicalion des Limitations.'
prococolls verpflichtet ist, während der Rest gegen 5 "/,
Verzinsung auf dle Realität intabulirt werden kann,
so wie dcr Grundbuchscxtract und das Schätzungs-
Protokoll können täglich Hieramts zu den gewöhnlichen
Amlsstunocn eingesehen werdeil.

K.K. Bezirksgericht Ncumarkll am 3. Jul i 1845.

^ " N 3 0 7 (3) " Rr. 220l .
E d i c t .

Nachdem die mit Edict vom !8. Ma i d. I . , Z.
1002, kundgemachte und auf den l6 . Ju l i , l ^ . ?lu-
gust und i 2 . September I. I . , um 10 Uhr Vorinit-
tags loco Gnadendors angeordnete ereculiue Kcilbic-
tung der 1̂ 4 Urb. Hübe sammt Gebäuden «uli (^on-
s.riptions.-3ir. 3 des Andieas 'Petsche linternl l l . I u -
li l. I . von dem befriedigten Erecruionsführcr systirt
wurde, so hat es von duscr Fcilbn'tung sein 'Abkom--
men. — Bezirk^eiicht Gotlschec am l4. Jul i 1846-
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3. 1047. (3)

betreffend die frühere Ziehung ^ r großen Realitäten- und Gold-Lotterie
des k. k. priv. Großl)anoiun^sl)auses^Ftt?H5«5ne5' s5 H l « 5 ' i L in W i e n ,

wobei die schöllen und eilttrlialiclicn Gl-tcr

JHyczkowcej SEwlerzyn u. Berezulca-Miznia
in Galizien, gewonnen werden.

Die überaus günstige Aufnahme, deren sich die durch das genannte Groß-
handlungsdaus aarantirte große R e a l i t ä t e n - u n d G o l d - L o t t e r i e ,

welche mit der namhaften Dotations-Summe von G u l d e n 5 V V , O O V
2 R . 3 3 . bloß im baren Gelde ausgestattet ist, gleich nach ihrem Erscheinen zu er-
freuen hatte, und der sick in Folge dessen täglich lebhafter zeigende Begehr von Losen
setzt dasselbe in die angenehme Lage, die Hauptziehuna, statt am 23. Jänner k. I ,
wie angekündigt war, schon am J A . N o v e m b e r d . I . unwiderruflich
erfolgen zu lassen, welches günstige Ergebniß das Großhandlungshaus seinen wer-
then Geschäftsfreunden und dem geehrten Publikum zur Kenntniß bringt.

S c Ii o is

Samstag- den 22. August 1846
erfolgt die G e s t e Z i e h u u g dieser großen

Gnter-Verlosung, in welcher, unbeschadet der Hauptziehung,

laut Spielplan 1 H (H H werthvolie Treffer

gezogen werden-

Wer eine beliebige Anzahl Lose oder auch NllV ein einziges 80s
vor dem 3 3 . August kau f t , ^ ' l

Kann bedeutende Summen gewinne«,
spielt damit in der V o v z i e h u u g auf sämmtliche t O O O Tee f fev ;
gewinnt er keinen dieser Trcffcr, so kann cr seine Lost dls ûr H a u p t -
z iehung wiederverkaufen, und hat sohin i u der W o r z i e h u u g

uueutgeltlich mitgespielt.
I u der Hauptziehnng werden gewonnen:

Gulden S O O F O O ^ > 2 ^ N ^ ^ ^ ^ F O ^ O O O W. W.

zusammen fi. . W ^F ̂ F ̂  ĤD Ĥ ff ̂ I TLien. Wahr.

worunter 2 3 O « O Stuck k. k. Ducateu in Go ld .
-Vle weitern sehr namhaften Vortheile dieser großen Lotterie beschreibt der Spielplan.



Auf5 Lose nnrd ein rothes Gratis-Gewinnst-Los unentgeltlich aufgegeben,
Abnehmer von 2« Posen auf einmal erhalten zwei Gratis-Lose mit sicherem Gewinne
von »n fi. W W , und zwel Gold-Prämien - Lose mit sicherem Gewinne von zwei
Stuck k. k. Ducaten in Golo oder fi. ^2 ' / , W- W

^ose und die bl'liebten Fortuna-Anwelsungen sind billigst
zu haben in Laibach bel'm Handelsmanne

Jsohm ffiv. WP+utHcHer.
Z IU.»^ (H)
D l e bis jel^t unübert rof fene, durch ein k. k. a u s s c h l i e ß e n d e s P r i v i -

l eg l u M ausgezeichnete

welche aus den reinsten Pflanzen- und Wur;elsaf-
ten bereitet ist, und durch ihre auffallend schnellen
Wirkungen, ihren fein aromatischen Geruch und
die geschmackvolle Ausstattung ihrer Ctms jeder
Toilette sich besonders empfiehlt, ist um den äu-
ßerst billigen Preis von 20 kr, pr. Tiegel zu haben bei

M a t t h ä u s N raschov i t j ,
am Hauptplahe Nr. Ü^O.

S o wie meine Coliseums-Localitätcn in Gray für jeden Besuchen-
den qegen l̂ u,l(>c: von W kr. C. M . zu besuchen sm5, so habc lch auch
hler zur Bequemlichkeit jedcs l ' / l . Besuchenden, im gothljchcn Vordcrtracte
meines Coliseums eine Cassa eröffner, del welcher man ein B l l l c t qeqen
2 0 kr. C . M . zur Bes i ch t i gung des H r a d e c z k y - S a a l e s und der R e i t -
schule lösen kann .

I o s . B e n e d . W i t h a l m .

Z. l I23. (3)

L i c : t a t i 0 n
von Büchern, chyrurglschcn Instnl .

mentm und sonstigen Effccten.
Am W. Jul i d. I . werden im

Hause Nr. 171 am neuen Markte,
lln ersten Stocke, dle zum Verlasse
des verstorbenen Herrn Doctors und
k. k. Dlstutts - Physikers, Locenz

Coppin, aehörigen Bücher, worunter
sich einiqe werthvolle mcdicinische
Werke befinden, dann chyrurqlsche
Instrumente und sonstige Effecten
in den aewödnlichen Amtsstun-
den öffentlich versteigert werden ; wo-
zu dle Kauflustigen hlemit cingcla-
wcrden.

Laibach am 15. Jul i 4tW.


